
JUGENDMATERIAL

GLAUBE ALS LEBENSSTIL

Vorbemerkungen: 
Ohne Gott kannst du nichts tun. Ist dir das bewusst? In dieser Einheit geht es um die Wich-
tigkeit, aus Gottes Kraft und Hilfe heraus zu leben. Bereit für das Experiment Gott im Alltag? 
Dann los!

Zielgedanke:
Jesus soll einen festen Platz im Alltag der Teens bekommen – Nicht aus Pfl icht, sondern aus 
dem Wissen und der Hoffnung heraus, dass er mich stärkt und extra für mich in diese Welt 
gekommen ist

Einführung: 
Als Vorbereitung auf das Thema kann ggf. ein Experiment durchgeführt werden. Achtung, 
dieses Experiment sollte drei Wochen im Voraus den Teilnehmenden vorgestellt und die Vor-
lagen mitgegeben werden. Ermutige die Teens eine Woche lang, je eine Tagestabelle auszu-
füllen. Gemeinsam wertet ihr die Tabellen in der Gruppenstunde aus.

Einstieg ins Thema:
Watchman Nee war 17 Jahre alt, als er bei einer Evangelisation Jesus als seinen ganz persön-
lichen Retter kennengelernt hat. Watchman hatte bis zu diesem Zeitpunkt einen anderen 
Vornamen. Aber diese Begegnung mit Jesus hat ihn verändert. Er nannte sich absofort Wat-
chman, übersetzt „der Wächter“. Aber nicht nur sein Name veränderte sich. Er wurde zu einem 
der größten und bedeutsamsten Evangelisten in China. Als die chinesische Regierung ab 1940 
damit begann, Christen mehr und mehr zu unterdrücken und christliche Kirchen zu schließen, 
blieb den Menschen nichts anderes übrig, als geheime Hausgemeinden zu gründen, um dort 
Gottesdienste abzuhalten. Watchman gründete in der Zeit von 1923–1949 insgesamt mehr als 
700 solcher Gemeinden mit ca. 70.000 regelmäßigen Besuchern.

1952 wurde Watchman der Regierung ein Dorn im Auge und er wurde verhaftet. Das Urteil 
lautete: 15 Jahre Haft wegen „imperialistischer Umtriebe, Spionage, konterrevolutionärer 
Tätigkeit gegen die Regierung, fi nanzieller Unregelmäßigkeiten und ausschweifendes 
Leben“. Eigentlich hätte er 1967 freigelassen werden sollen. Doch bis zu seinem 
Tod 1972 wurde er gefangen gehalten.
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Hauptteil:
Watchman war ein Typ, der sehr viel unterwegs war. Ein Power-Typ. Er hat viel für Gott bewegt und ist 
so zu einem „christlichen Idol“ geworden. Er hätte viele Gründe gehabt, sich auf die Schulter zu klopfen 
und zu sagen, wie gut er ist. Aber Watchman wusste, dass, was er getan hat, nicht aus seiner Kraft heraus 
geschehen konnte. Er war sich einer Sache sehr wohl bewusst: „Wenn du was für Gott bewegen willst – 
dann brauchst du eine andere Power als die, die aus dir herauskommt.“ In einem seiner Bücher „Sitze, 
Wandle, Stehe“ beschreibt er es ganz einfach anhand der Schöpfung:

Gott hat die Welt an sechs Tagen geschaffen. Am siebten Tag hat er sich ganz bewusst zurückgezogen. Er 
hat eine Pause gemacht. Ausgeruht und SEIN sehr gutes Werk genossen. Das Letzte, was er am sechsten 
Tag geschaffen hat, waren die Menschen – uns. Das bedeutet, dass der erste Tag der Menschen, den sie 
auf der Erde erlebt haben, der Ruhetag Gottes war.

Gott ruht erst dann aus, wenn er das Beste für dich fertiggebracht hat. Zu diesem Zeitpunkt war alles 
perfekt eingerichtet, sodass die Menschen eine perfekte Umgebung beziehen konnten. Erst wenn Gott 
alles für seine Menschen – für seine Gegenüber – getan hat, ruht er sich aus.

Der Mensch erlebt als Erstes den Ruhetag Gottes und kann selbst in aller Ruhe das genießen, was Gott 
ihm geschenkt hat. Und genauso hat Watchman gesagt, gelingt dein Leben als Christ in dieser Welt. Du 
brauchst immer wieder regelmäßig diese Begegnung mit deinem Gott, in der du dir bewusst machst, 
was er dir Gutes getan hat. Ohne dass du dich von Gott beschenken lässt und bei ihm wieder auftankst, 
wirst du nicht weit kommen. An Weihnachten verschenken wir echt viel. Aber Gott hat uns alles Ge-
schenkt. Sich selber macht Gott dir zum Geschenk. Da, wo du versuchst, nur aus eigener Kraft deinen 
Glauben zu leben, wirst du scheitern.

Gruppenphase:
Stell in einem Raum fünf Tische auf und lege jeweils ein großes Blatt Papier, Tapete oder mehrerer 
kleine Blätter darauf. Diese Blätter sind beschrieben mit je einem Stichwort pro Tisch.

Schule, Familie, Gemeinde, Freizeit, Ausbildung, …

Zusätzlich zu diesen Blättern legst du Stifte aus. Die Teilnehmenden haben jetzt die Möglichkeit, sich 
an diese Tische zu verteilen. Sie haben pro Tisch max. fünf Minuten Zeit Stichworte aufzuschreiben, die 
ihnen zu der jeweiligen Kategorie einfallen. Dinge, die sie fordern oder Zeit kosten. Dinge, die sie 
gern oder weniger gern tun. Nach der abgelaufenen Zeit kannst du die Tischgruppen 
rotieren lassen, sodass man die Chance hat, zu verschiedenen Stichworten etwas zu 
schreiben.

Danach schaut ihr euch das Ergebnis an. Redet darüber.
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Dann schlagt die Bibel auf: Johannes 15,5 (nach der BasisBibel).

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer mit mir verbunden bleibt so wie ich mit ihm, bringt 
reiche Frucht. Denn ohne mich könnt ihr nichts erreichen.“ © Basis Bibel

Frage an die Teens: Was bedeutet dieses „Ohne mich könnt ihr nichts erreichen“ für deinen Alltag.

Schluss:
Für Watchman war klar, dass er die ganze Arbeit und auch die Verfolgung nur dann schafft bzw. ertragen 
kann, wenn er ganz nah an Jesus bleibt. Wie passiert das bei uns? Ist deine Stille Zeit mit Gott Pfl icht-
erfüllung oder „Genießerzeit“, um das zu entdecken, was Gott dir in deinen Alltag zusprechen möchte? 
Wo fällt es schwer, sich von Gott neu beschenken zu lassen? Wie können wir uns gegenseitig helfen? 
Welche Möglichkeiten gibt es, um „Zeit mit Gott zu verbringen“?

Man kann sich zum Beispiel eine halbe Stunde vor dem Teenkreis zum Bibellesen oder zum Beten 
treffen, den Teenkreis mit Zweierschaften starten, usw.

Ideen für „Zeit mit Gott“ fi ndest du im Anhang. 

Andere und noch mehr Ideen fi ndest du zum Beispiel unter www.liest-du-mich.de. 

Gott ist sehr weit gegangen, damit du seine Gegenwart erleben und in ihr neu auftanken kannst. Jesus 
ist für dich auf diese Welt – in deinen Alltag gekommen und bis ans Kreuz gegangen und auferstanden, 
damit du in Gottes Gegenwart kommen kannst. Das Geschenk für dich persönlich, das wir am 24.12. 
feiern, ist das größte, dass du in deinem Leben bekommen kannst. Es hat die Kraft deinen Alltag zu 
verändern. Mit Jesus in deinem Alltag kann dein persönliches Weihnachtswunder passieren. 
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